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Gleich mehrere Stars haben sich angesagt

Aichach / Schrobenhausen –
Das Aichacher Filmfestival geht
in die zehnte Runde und feiert
im Oktober ein rundes Jubilä-
um. Zum zehnten Mal heißt es
dann zum Festivalstart im Ai-
chacher Cineplex-Kino „Vor-
hang auf – und Film ab“.

2015 wurde die Benefizveran-
staltung des Rotaryclubs Schro-
benhausen-Aichach vom da-
maligen Präsidenten Dieter
Nitzsche ins Leben gerufen.
Seitdem nimmt sie Jahr für Jahr
einen festen Platz im regionalen
Kulturkalender ein. Die aktuelle
Rotary-Präsidentin Birgit
Winkler verspricht zum Jubilä-
um „Großes Kino“ und hat mit
ihren Mitstreitern das Motto
„Legendär!“ ausgegeben. Von
Montag, 14., bis Samstag, 19.
Oktober, werden täglich se-
henswerte Klassiker und aktuel-
le Filmperlen zu sehen sein. Zu-
dem haben sich zahlreiche Eh-
rengäste angesagt.

Bunt, breit gefächert und le-
bendig liest sich das Festival-
Programm. Es startet am Mon-
tag, 14. Oktober, um 19 Uhr vol-
ler Schwung – und vor allen Din-
gen mit viel Musik. Nach den
Eröffnungsreden wird die Big-
Band Groove Sistaz mit Songs
der britischen Rockband Queen
auf den Eröffnungsfilm „Bohe-
mian Rhapsody“ einstimmen.
Der biografische Spielfilm be-
schreibt die wichtigsten Statio-
nen von Queen-Sänger und

Zum Filmfestival in Aichach werden unter anderem Uschi Glas sowie Franz Xaver Gernstl samt Original-Bully erwartet

Rock-Legende Freddie Mercury
bis zum legendären „Live Aid“
Konzert im Londoner Wemb-
ley-Stadion.

Am Dienstag, 15. Oktober, ab
19 Uhr geht’s musikalisch und
humorvoll weiter. Einen klei-
nen Einblick auf ihr diesjähriges
Herbstprogramm zum 40-jähri-
gen Jubiläum gibt das Ensemble
des Aichacher Volkstheaters im
Kino-Foyer. Unter der Leitung
von Kulturpreisträger Arnold
Fritscher wird ein Auszug aus
„Monty Pythons Spamalot“,
einem der schrägsten Musicals
der Welt, zu sehen und zu hören
sein. Sowohl der singende und
tanzende König Artus als auch
seine schrägen Ritter der Tafel-
runde geben sich die Ehre.

Trickfilme
und andere Klassiker

Eine Wiederbegegnung“ auf der
großen Leinwand verspricht ab
19.30 Uhr „Loriots große Trick-
filmrevue“ mit 31 urkomischen,
neu aufbereiteten Trickfilm-
Klassikern von Vicco von Bülow.
Parallel dazu läuft der aktuelle
bildgewaltige Western „Hori-
zon – Eine amerikanische Saga“
von und mit Kino-Legende Ke-
vin Kostner.

Am Mittwoch, 16. Oktober,
startet das Programm bereits
um 14 Uhr mit Kaffee und Ku-
chen beim Ü50-Nachmittag.
Gezeigt wird ab 15 Uhr noch

einmal „Loriots große Trick-
filmrevue“.

Der Mittwochabend ist tradi-
tionell den Kinofreunden Ai-
chach vorbehalten, die mittler-
weile seit über zwölf Jahren im
Cineplex „Programmkino mit
Programm“ anbieten. Im Jubi-
läumsjahr haben sie einen Nat-
ja-Brunckhorst-Abend geplant.
Die Schauspielerin und Regis-
seurin wurde als Hauptdarstel-
lerin des Films „Christiane F. –

Wir Kinder vom Bahnhof Zoo“
bekannt. Regie führt sie in der
aktuellen Komödie „Zwei zu
Eins“ mit Sandra Hüller, Max
Riemelt und Ronald Zehrfeld in
den Hauptrollen. Basierend auf
einer wahren Geschichte er-
zählt der Film von drei Freun-
den, die im Sommer 1990 in
einem Stollen altes, ausgeson-
dertes DDR-Geld finden und
einen Plan schmieden, dieses
zu versilbern. Die Kinofreunde

zeigen beide Filme zeitgleich ab
19.30 Uhr. Ob Natja Brun-
ckhorst ihren geplanten Besuch
in Aichach einhalten kann, ist
derzeit noch ungewiss.

Jede Menge
Bayernpower

Der Donnerstag, 17. Oktober, ab
19 Uhr wird zum BR-Abend er-
koren. Zur BR-Doku „Gernstls
Reisen – Auf der Suche nach Ir-

gendwas“ aus dem Jahr 2023 hat
sich der Chef angesagt: Franz-
Xaver Gernstl, seinen Kamera-
mann Hans-Peter Fischer und
Tonmann Stefan Ravasz sollen
als Ehrengäste mit ihrem legen-
dären VW-Bully anreisen.

Für Freitag hat sich eine wei-
tere Legende angesagt: Uschi
Glas wird am Freitag, 18. Okto-
ber, ab 19 Uhr erwartet, mit
ihrem Kultfilm „Zur Sache
Schätzchen“ im Gepäck. Uschi
Glas wird dabei nicht nur von
ihrer Karriere als Schauspiele-
rin erzählen, sondern auch über
das von ihr gegründete Hilfs-
projekt „BrotZeit e.V.“.

Im zweiten Kinosaal läuft,
ebenfalls um 19.30 Uhr, die sa-
tirische Komödie „Schtonk!“
von Kult-Regisseur Helmut
Dietl über die Veröffentlichung
der gefälschten Hitler-Tagebü-
cher, mit Götz George, Uwe
Ochsenknecht und Christiane
Hörbiger in den Hauptrollen.

Zum Finale am Samstag, 19.
Oktober, werden ab 19 Uhr
noch einmal jede Menge Ehren-
gäste erwartet. Die Filmprodu-
zentin Anja Föringer (Hager
Moss Film) mit Regisseur Ale-
xander Dierbach und ihrem
Herstellungsteam haben ihren
Besuch in Aichach angesagt. In
einer deutschlandweiten Vor-
premiere stellen sie den für die
ARD produzierten Spielfilm
„Tödliche Schatten“ erstmals
auf Großleinwand vor. SZ

Der gesamte Festival-
Erlös aus Eintrittsgeldern,
Sponsoren-Beiträgen,
einer „wiederum reich be-
stückten Tombola“, dem
Getränke- und Speisen-
verkauf sowie den Spen-
den der Festivalbesucher
werde laut Rotary-Präsi-
dentin Winkler erneut in
internationale, nationale
und regionale soziale Pro-
jekte fließen. Im vergange-
nen Jahr waren dies mehr
als 40 000 Euro, die als
Spenden an die Filumi-
Stiftung, ein Kinderheim
in Litauen, die Tafel
Schrobenhausen, die Fa-
milienhilfe Aichach sowie
an eine Familie in Not mit
drei behinderten Kindern
gingen. SZ

DAS FESTIVAL

Ein beeindruckender Ort

Es ist nicht nur das
Bauwerk, die

Ausstattung, das
großzügige

Umfeld, das viele
der zahllosen
Besucher der

neuen Moschee in
den vergangenen
Tagen begeistert
hat, sondern vor
allem dies: Wie

sehr allemithalfen,
Schwellen niedrig

zu halten,
Herzlichkeit und
Gastfreundschaft
versprühten.

Impressionen der
Tage der offenen
Tür. Mit Video.

Auch nach Sonnenuntergang riss an einigen der vier Festtagen zur Eröffnung der neuen Schrobenhausener Moschee der Besuchersturm nicht ab. Fotos: M. Schalk

Ein Video dazu finden Sie auf

www.donaukurier.de/video

Sandizell – Der Katholische
Frauenbund Sandizell gestaltet
am Donnerstag, 10. Oktober,
einen Rosenkranz, mal ganz
anders gebetet um 18 Uhr in
der Asamkirche in Sandizell.
Anschließend trifft man sich
noch zu einem Gedankenaus-
tausch samt Ratsch im Gast-
haus Schlicker. Auch Gäste
sind willkommen. SZ

Rosenkranz
etwas anders

Schrobenhausen – Die
Altenseelsorge der Diöze-
se Augsburg hat für diesen
Dienstag eine Veranstal-
tung rund um Aromapfle-
ge und deren Anwendun-
gen für mehr Wohlgefühl
im Alltag organisiert. Sie
findet am morgigen
Dienstag von 14 bis 17 Uhr
im Altenheim Steingriff,
Freifrau-von-Moreau-
Straße 34 in Schrobenhau-
sen statt.

Die Fortbildung richtet
sich an Ehren- und Haupt-
amtliche in der Senioren-
arbeit, Pflege, Betreuung
und Leitung. Besonders
gut geeignet ist sie für pfle-
gende Angehörige. Für
den Nachmittag konnte
Andrea Haiplik, ausge-
wiesene Aromaölexpertin
gewonnen werden. Sie
gibt einen Einblick in die
Aromapflege, denn über
den Geruchssinn wirken
Aromaöle auf Körper, See-
le und Geist gleichzeitig
und sind deshalb eine
sanfte und natürliche
Therapieform, die ande-
ren Therapieformen
unterstützen kann. Ob in
der Pflege oder zu Hause –
Menschen erleben Berüh-
rung, Liebe, Geborgen-
heit, Mitgefühl und Wär-
me sowie Unterstützung
und Hilfe bei Beschwer-
den.

Der Nachmittag be-
ginnt mit Kaffee und Ku-
chen. Alle Teilnehmer er-
halten ein umfangreiches
Handout. Zu diesem
Nachmittag ist keine An-
meldung erforderlich. SZ

Schulung
in Sachen
Aroma

Die Aichacher Rotary-Präsidentin Birgit Winkler verspricht „Großes
Kino“ und hat mit ihren Mitstreitern zum Jubiläum das Motto „Le-
gendär!“ ausgegeben. Fotos: Rotary-Club Schrobenhausen-Aichach

Das Wetter passte in den vergangenen Tagen, wie jeder erleben
musste, nicht immer. Sobald es nicht nieselte, ging die Zahl der
Besucher sofort schlagartig indieHöhe.Undzwischendurch, vor allem
amSonntag, schaute dann ja auch noch immerwieder die Sonne raus.

Irgendwann konnten sie nicht mehr zählen, wie viele Führungen
durch dasweitläufige Bauwerk gab. Dutzende pro Tag.Mit Infos zur
Moschee, zum Waschritual, zu dem, was hinter den Kulissen ge-
plant ist undwiedasMiteinandermit demkatholischenMaria-Ward-
Kindergarten im ersten Stock über die Bühne gehen soll. Draußen,
im Freigelände gab’s das ganze Wochenende leckeres Essen.
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